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Zensur, Selbstzensur und Meinungsfreiheit 

Öffentliches Kolloquium: MASS Forschungsmodul // MAKS Forschungsmodul/ MES 

Dienstag, 11.15 - 12.45 Uhr, Ort: , Veranstaltungsbeginn: 14.04.2015 

 

Das Attentat auf Charlie Hebdo, Whistleblower, Die Pressereform in Ungarn, populistische 
Bewegung gegen „die“ Medien, der Vorwurf, auf Einschaltquote statt Informationsverbreitung zu 
setzen… Es fehlt in aktuellen Debatten nicht an Beispielen, in denen die Medien als politischer 
Akteur angegriffen werden. Das Kolloquium hat zum Ziel, die Meinungs- und Pressefreiheit in 
ihren politischen, juristischen, historischen und wirtschaftlichen Dimensionen auszuleuchten. 
Zwei Fragen stehen dabei im Mittelpunkt: 

•  In welchem Verhältnis stehen mediale Informationen und Meinungen zur 
Verantwortungs- oder Gesinnungsethik in der Öffentlichkeit? Wo fängt Selbstzensur an? 

•  Wie kann die Zusammenarbeit zwischen journalistischen und politischen Akteuren im 
Zeitalter der Transparenz aussehen? 

Hinweise zur Veranstaltung: Das Kolloquium ist mit drei öffentlichen Veranstaltungen am 15.6., 
16.6. und n.n. verbunden. Die Anwesenheit ist verpflichtend. 
Leistungsnachweis: nach Absprache mit Prof Nicolas Hubé möglich 

  
 


